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Radfahrer schwer verletzt: Polizei sucht
Zeugen nach Busunfall in Andernach

Am Donnerstag ereignete sich ein folgenschwerer Unfall in
Andernach, einer Stadt im Landkreis Mayen-Koblenz. Ein
73-jähriger Radfahrer kollidierte mit einem Linienbus und

zog sich dabei schwere Verletzungen zu. In der
Öffentlichkeit bleibt jedoch die genaue Ursache des

Zusammenstoßes im Unklaren. Die Polizei hat bereits zu
einer schnellen Zeugenmeldung aufgerufen, um Licht ins

Dunkel zu bringen. …

Am Donnerstag ereignete sich ein folgenschwerer Unfall in
Andernach, einer Stadt im Landkreis Mayen-Koblenz. Ein
73-jähriger Radfahrer kollidierte mit einem Linienbus und zog
sich dabei schwere Verletzungen zu. In der Öffentlichkeit bleibt
jedoch die genaue Ursache des Zusammenstoßes im Unklaren.
Die Polizei hat bereits zu einer schnellen Zeugenmeldung
aufgerufen, um Licht ins Dunkel zu bringen.

Der Vorfall ereignete sich auf einer Straße in der Umgebung von
Andernach. Der Radfahrer wurde unmittelbar nach dem Unfall
mit schweren Verletzungen in ein nahegelegenes Krankenhaus
eingeliefert, wo er sich in ärztlicher Behandlung befindet. Es ist
noch ungewiss, wie sich der Unfall genau ereignet hat und ob
der 62-jährige Busfahrer den Bus zum Zeitpunkt des
Zusammenstoßes mit Fahrgästen besetzt hatte.

Unfallhergang unklar – Polizei sucht Zeugen

Nach ersten Informationen der Polizei sind die Umstände, die zu
diesem Unglück führten, noch nicht abschließend geklärt. Der
Einsatz dieser Polizeibehörde konzentriert sich nun darauf,



mögliche Zeugen des Vorfalls zu finden, um den Hergang besser
nachvollziehen zu können. „Jede noch so kleine Beobachtung
könnte für die Ermittlungen wichtig sein“, lautet der Aufruf der
zuständigen Ordnungshüter.

Die Verkehrssicherheit für Radfahrer ist ein immer
wiederkehrendes Thema in der Region, und dieser Unfall wirft
unbequeme Fragen nach dem Schutz von Radfahrern im
Straßenverkehr auf. Die lokalen Behörden haben in der
Vergangenheit bereits Maßnahmen ergriffen, um das Unfallrisiko
zu minimieren, doch der Vorfall zeigt, dass weiterhin
Handlungsbedarf besteht.

In den letzten Jahren sind in Deutschland immer mehr Radfahrer
in Verkehrsunfälle verwickelt worden. Daher ermutigen
Verkehrsinitiativen die Verantwortlichen dazu, verstärkt in den
Schutz von Radfahrern zu investieren, wie zum Beispiel durch
den Ausbau sicherer Radwege und durch
Sensibilisierungskampagnen für andere Verkehrsteilnehmer. Der
dramatische Vorfall von Donnerstag könnte Anlass dazu geben,
diese Maßnahmen zu überdenken und möglicherweise zu
verbessern.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

